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Berliner Ligen Saison 2007 
 

Regionalli ga, 1. Landesliga und 2. Landesliga Staffel Nord 
 
 
Durchführung  
 
Die Ligen 2007 im Bereich des LV Berlin werden als Round Robin durchgeführt, d.h. 
jedes Team spielt ein Match gegen jedes andere Team der entsprechenden Liga 
(bzw. Staffel). Die 2. Landesliga ist in 2 Staffeln aufgeteilt, die Staffel Nord besteht 
aus den Berliner und dem Potsdamer Teams, Staffel Süd setzt sich aus Teams aus 
den Bundesländern Sachsen und Thüringen zusammen und hat ihre eigenen 
Spielorte. Die Staffel Süd wird von Herrn Hajek (Dresden) organisiert.  
Gespielt wird an den folgenden drei Wochenenden: 
 

- 27./28.1.2007 
- 24./25.2.2007 
- 24./25.3.2007 

 
In der 1. Landesliga spielen am 1. Wochenende die Teams aus Dresden, Halle und 
Leipzig sowie das Team BC 52 VII (Kapitän Hr. Bürks) in Halle. Weitergehende 
Informationen erhalten die beteiligten Teams rechtzeitig von der Ligaobfrau. 
 
Spielort 
 
Regionalliga, 1. Landesliga und 2. Landesliga Staffel Nord spielen wie im Vorjahr in 
der  
Kantine der Landesbank Berlin (LBB) 
Badensche Str. 23 
10715 Berlin Berlin 
Öffentliche Verkehrsmittel: U-Bhf. Berliner Str. (Linie 7 und Linie 9), Bus 104  
 
In diesem Zusammenhang sei noch darauf hingewiesen, dass das Mitbringen 
eigener Speisen und Getränke in das Spiellokal nicht gestattet ist. Speisen und 
Getränke werden zu günstigen Preisen von der Kantine der LBB angeboten. 
 
 
Spielzeiten 
 
Spielbeginn ist in der Regel samstags um 12 Uhr sowie sonntags um 11 Uhr, außer 
für die Regionalliga am Sonntag des 3. Wochenendes. Auf Grund der 
unterschiedlichen Boardzahlen in den drei Ligen differieren die Spielzeiten für die 
einzelnen Runden. Die genauen Pläne werden den Teamkapitänen zusammen mit 
den Spielplänen ausgehändigt. Da auch die Essenspausen der drei Ligen nicht 
zeitgleich sind, werden die Spieler gebeten, ihr Mahlzeiten im Foyer einzunehmen, 
um die noch oder schon spielenden Teams nicht zu sehr zu stören. 
 
Der Turnierleiter kann die Spielzeiten ändern, wenn wichtige Umstände dies 
erfordern. 
Vorgesehene Turnierleiter: Hr. Dr. Hohmeyer, ersatzweise Hr. Gravert 
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Konventionskarten und Systembeschreibung   
 
Jedes Paar hat unaufgefordert zwei vollständig ausgefüllte Konventionskarten 
vorzulegen. Es dürfen die DBV-Minikonventionskarte oder die zweiseitige "Deutsche 
Konventionskarte" benutzt werden (Siehe TO 2000 Anhang C). Es besteht die 
Möglichkeit, vor Beginn des ersten Matches eines jeden Spielwochenendes 
Systembeschreibungen beim Turnierleiter zu hinterlegen. 
 
Systemkategorie, zugelassenen Konventionen 
 
Es gilt die Systemkategorie B, d. h. hochkünstliche Systeme sind nicht zugelassen. 
Da es sich um Kämpfe über mehr als 12 Boards handelt, ist die Anwendung von 
Brown-Sticker-Konventionen gestattet.  
Paare, die solche Konventionen verwenden, sollen diese auf der Konventionskarte 
durch z.B. farbige Markierungen entsprechend hervorheben! 

 
Abräumen des Spielmaterials 
 
Nach dem letzten Match eines jeden Spielwochenendes sind die Teams dafür 
verantwortlich, dass sämtliches Spielmaterial eingesammelt wird.  
 
Handybenutzung  
 
Der Handybetrieb im Spielsaal ist während der Spielzeiten untersagt. 
Zuwiderhandlungen (Klingeln, Telefonieren) führen zu einer automatischen Strafe 
von 1 SP, im Wiederholungsfall 2 SP. Wenn in Notfällen die Erreichbarkeit 
sichergestellt sein muss, besteht ausnahmsweise die Möglichkeit, das Handy beim 
Turnierleiter zu hinterlegen. 
 
Verlassen des Spielsaals / Raucherregelung  
 
Während der Spielzeit  besteht in den Spielräumen ein absolutes Rauchverbot. 
Außerhalb des Spielraumes ist das Rauchen erlaubt, allerdings handelt es sich 
hierbei gemäß einem Beschluss des DBV-Präsidiums um ein unnötiges Verlassen 
des Tisches und somit um einen Verstoß gegen § 74 TBR. Der Turnierleiter ist 
berechtigt, bei einem Verstoß Strafen auszusprechen, wenn durch das Verlassen 
des Tisches der Spielablauf beeinträchtigt wird. 
 
Sitzrechte 
 
Das im Spielplan erstgenannte Team ist Hometeam. Ein Paar des Hometeams sitzt 
im Open (Tische 1 bis 7) auf N/S, das andere Paar im Closed (Tische 11 bis 17) auf 
O/W. Das Hometeam darf sich aussuchen, ob es in der ersten Halbzeit vor- oder 
nachsetzen will. Entscheidet es sich, in der ersten Halbzeit nachzusetzen (d.h. sich 
erst hinzusetzen, wenn das Gegnerpaar bereits Platz genommen hat), so darf das 
Gastteam in der zweiten Halbzeit nachsetzen. Entsprechend wird verfahren, wenn 
das Hometeam in der ersten Halbzeit vorsetzen will, dann muss das Gastteam in der 
zweiten Halbzeit vorsetzen. Versäumt das Hometeam, dem Gastteam seine 
Entscheidung bzgl. Vor- oder Nachsetzen mitzuteilen, so wird angenommen, dass es 
in der ersten Halbzeit vorsetzen möchte. 
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Diese Regelung macht es durchaus möglich, dass in beiden Halbzeiten die gleichen 
Paare gegeneinander spielen. 
In der 2. Landesliga werden kürzere Kämpfe ohne Halbzeitabrechnung gespielt, hier 
gilt die Regelung, dass das Hometeam nachsetzen darf. 
 
Ergebnismeldung  
 
Der Kapitän des Hometeams ist für das ordnungsgemäße Ausfüllen und 
unverzügliche Abgeben des Ergebnismeldeformulars verantwortlich. Neben dem 
Kampfergebnis in IMPs sind hier auch die Namen aller beteiligten Spieler 
anzugeben. Der Kapitän des Gastteams bestätigt durch seine Unterschrift die 
Richtigkeit der Eintragungen. 
 
Auf- und Abstiegsregelung  
 
Aufstieg:  
Der Sieger der Regionalliga qualifiziert sich für die Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga 
Nord.  
Die ersten beiden Teams der 1. Landesliga steigen in die Regionalliga auf. 
Die Sieger der 2. Landesliga Staffel Nord und der 2. Landesliga Staffel Süd steigen 
in die 1. Landesliga auf. Das zweitplazierte Team der 2. Landesliga Staffel Nord 
spielt ein Relegationsmatch gegen den letzten Nicht-Absteiger der 1. Landesliga. 
 
Abstieg: 
Die genaue Anzahl von Absteigern aus der Regional- und der 1. Landesliga hängt 
einerseits davon ab, ob der Regionalligasieger den Aufstieg in die 2. BL schafft und 
andererseits davon, ob das Team unseres LV (BC 52 I) aus der 2. Bundesliga 
absteigt. Die vielen möglichen Kombinationen sollen hier nicht im einzelnen 
aufgeführt werden. Jedenfalls liegt die Zahl der Absteiger zwischen 1 und 3 und wird 
endgültig erst nach Abschluss der Aufstiegsrunde zur 2. Bundesliga ermittelt werden 
können. 
In der 2. Landesliga gibt es keinen Abstieg. 
 
 
Rechtsmittel 
 
Gegen jede Turnierleiterentscheidung kann gemäß § 22 (1) TO innerhalb von 30 
Minuten nach Ende einer Halbzeit Protest eingelegt werden. Die Protestgebühr 
beträgt 30 ¼��)alls Proteste vor der Verhandlung zurückgezogen werden, verfallen   
10 ¼��]X�*XQVWHQ�GHV�9HUDQVWDOWHUV�� 
Alle Proteste werden in erster Instanz vom Sportgericht des LV Berlin verhandelt. 
Gegen dessen Entscheidung kann gemäß § 22 (2) Berufung beim Sportgericht des 
DBV eingelegt werden. 


